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Martin Schöffel zur Rettung von Rosenthal: 
 
 
„Die langen Verhandlungen mit Sambonet sind nun zum Abschluss gekommen. 
Darüber freue ich mich sehr.  
Der Bayerische Landtag, insbesondere der Wirtschaftsausschuss, hatte die 
Staatsregierung gebeten, sich intensiv für eine Rettung von Rosenthal stark zu 
machen. Rosenthal ist ein wichtiger Arbeitgeber und Imageträger für das 
gesamte Fichtelgebirge. Die Rettung von Rosenthal ist ein wichtiges Signal für 
die Region, vor allem für die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer von 
Rosenthal und ihre Familien. 
Mein Dank gilt der Bayerischen Staatsregierung für ihren unermüdlichen 
Einsatz für die Rettung von Rosenthal. Beamte des Freistaates Bayern waren 
während der gesamten Rettungsphase  in Gesprächen mit der 
Insolvenzverwaltung und stets über den aktuellen Stand informiert. Ich selbst 
habe mich wöchentlich über den Stand der Verhandlungen informieren lassen. 
Durch die Gewährung von Zuschüssen des Freistaates und von Darlehen der 
Bayerischen Landesbank sind der Kauf und die Fortführung von Rosenthal 
durch Sambonet erst finanzierbar und der neue Eigentümer etwas weniger 
abhängig von Fremdkapitalgebern . Der Freistaat Bayern hat großen Anteil am 
Gelingen dieser Übernahme, mein Dank gilt jedoch auch der 
Insolvenzverwaltung für deren erfolgreiche Verhandlungen, insbesondere mit 
der Bank of America. 
Sambonet war derjenige Interessent, der ein greifbares Angebot vorgelegt hatte 
und in konkrete Verhandlungen eingestiegen ist. Sambonet hat bereits sehr 
frühzeitig Kontakt zu Arbeitnehmern und Kommunalpolitik gesucht. Das schaffte 
Vertrauen in der Belegschaft und der Region. 
Rosenthal hat jetzt die Chance auf eine gute Zukunft, natürlich muss sich die 
Marke weiter am Markt durchsetzen. Ich hoffe, dass es gelingt, die Marke neu 
zu positionieren und zu profilieren. Dazu ist jetzt auch ein Neuanfang an der 
Spitze des Unternehmens unausweichlich. Ich begrüße die Ankündigung des 
ehemaligen Vorstandsvorsitzenden Küsel, sich aus dem Unternehmen 
zurückzuziehen. 
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Dem neuen Eigentümer Sambonet wünsche ich dabei eine glückliche Hand. Ich 
setze voraus, dass auch zukünftig Geschäftsleitung, Vertrieb und Produktion in 
Selb und Speichersdorf ansässig sein werden. 
  


